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Trient , den 20. Febr . Nachdem wir einen bei⸗ Rom , den 10 . Febr . Ganz Nord⸗Europa ſprichtſwielloſen trockenen Winter , und mehtrere Monate ohne von einem milden Winter . Hier iſt er im Verhaͤltniß de⸗Schnee und Regen gehabt haben , ſo daß bis an die hoͤch⸗ ſto heftiger . Rings auf den Bergen liegt der Schneeſten Glpfel unſeret noͤrdlichſten Berge kein Schnee zu ſe⸗ in ungeheuren Maſſen . — Die Saͤnger auf dem Thea⸗hen , viele Quellen und Stroͤme vertroknet , und der ter Argentina ſind alle krank geworden , und man hatFluß zu einer ſeltenen Niedere herabgeſunken war , ſind die Vorſtellungen ſuspendiren muͤſſen , — Schlagfluͤſſewir auf einmal in eine ganz herbſtliche Witterung ver - und Bruſtkrankheiten nehmen in Folge der ungewohntenſezt ; denn ſeit ſechs Tagen , nach einem ploͤzlichen auſ Stienge der Jahreszeit überhand .
ſerordentlichen Windſtoß von wenigen Minuten , aber — —
ungewöhnlicher Staͤrke , regnet es unaufhoͤrlich , und Voghera , den 5. Febr . Geſtern Abends um 10
nut auf dem höchſten Thelle der Gebirgeſchneit es . Der Uhr 51 Minuten verſpürten wir hier ein Erdbeben ,
Fluß hat ſich auch ſtark erhoͤht , und die Stedme , beſon - welches 4 Minuten auhielt. Alles floh ins Freie. Der
ders die Ferſina , ſind ſo angeſchwollen , als es nur im Stoß war heſtig . In einem eine halbe Stunde von
Spätherbſte zu geſchehen pflegt . Die Saaten ſte⸗ hier entlegenen Dorfe muß ſich ein Unglük ereignet ha⸗
hen noch immer ſchön , da ſie bei der trockenen warmen ben , denn man hoͤrte lautes Geſchrei . Wir ſind noch
Witterung des Winters ſich immer verſtaͤrkt baben . nicht ſicher, ob die Stöße ſich nicht erneuern ; die Ar⸗

In den Bundnergebirgen liegt gewaltig viel Schnee. moſphaͤreiſt dicht 55. duͤſter; es iſt Uhr fruͤh , und
Auf dem Albula ſchlenderte eine Lawine einen Geigel

wir haben einen ſtarken Wind .
mit ſeiner Tochter vor ſich hin . Beide wurden gerettet ,

die Spielzeuge aber ſind verloren . N
8 Joni ſſche Fuſeun .

Genua , den 21 . Febr . Der Sturm , der verſloſſes „ Nachrichten aus auta 0 W
nen Freitag und Samstag wuthete , verurſachte den Un . dieſer Juſel am241. Febr. 40 Sinwoß iet in e
tergang dreier kleinen Fahrzeuge . Ein holländ , Schiff ker Erdſtoß verſpurt , Gab Audt 4ſcheiterte auf hohet See ; die Mannſchaft warfſich in ein geringen Schrecken 58 8 8

welche von der
Boot , und kämpfle 24 Stunden mit den Wellen , um ſtark beſchädigt , beſondees die Beucke, Dieſe Bruͤcke
ſich dem Lande zu nähern . Sie hatte nur einen einzi⸗ Stadt nach dem Zort Alexander

ftn
gen Kompaß und keine Lebensmittel mehr. Endlich wur⸗ ſtürzte zum Theikein , zum Thei

de man ſie von Avenzano aus gewahr , und rettete ſie . Gtundfeſten erſchuͤttert —

Rom , den 21 . Febr . Ein Schreiben aus Molinel⸗ St . Denis ( ile de. Bourbon) , den 17. 93
la , Legation von Bologna , vom 6, d. M. meldet : (Privatkorreſpendenz . ) Ein neuer , aͤufferſt heftiger Or⸗
„ Dieſer Tage fielen nahe beim Dorfe Arenazzo viele Me , kan hat die Jaſel Maurice (lsle -de-Erande) verwuͤ⸗

teorſteine ( Kereoliti ) vom Himmel , deren groͤßter 12 ſtet , welche , ſeit einigen Jahren , ſchon ſo viel durch
Pfund wog . Vor dem Fallen dieſer Steine hoͤrte man derlei Landplagen gelitten. Dieſer ſchrekliche Sturm
einen ungewoͤhnlichen Schall mit einem kleinen Wind⸗ ereignete ſich am 23 . Februar , und wiewohl er im hoͤch⸗

ſtoß , woruͤber die Dorfbewohner gewaltig erſchracken. ſten Grade nur 2 Stunden wuͤtete , ſo hat er dennoch
Obiger 12pfuͤndige Meteorſtein wurde ſogleich in der ſehr große der Stadt Port - Louis und
Sternwarte von Bologna aufgeſtellt . « in den verſchiedenen Bezirkender Inſel angerichtet, wo

die Plautagen , welche die ſchönſten Hoffnungen zeigten ,
zu Grunde gerichtet, und die Häuſer und Magazine zer⸗

London , den 2. Juli . Der Generalmajor Char - ſtört , oder umgeſtuͤrzt wurden . Im Hafen und gufder
les Turner iſt zum Statthalter von Sierra⸗Leone ernannt Rbede war das Unglük nicht kleiner ; eine Menge Schiffe

worden ſcheiterten , und alle erlitten ſtarke Havereien ( Beſchaͤdi⸗
Den 25 . Febr . war auf der Isle de Franee ein eben ſo gungen ) .

heftiger Sturmwind , als 1818 . Die im Hafen vor An ,

f e iffe wurden ſehrbeſchaͤdigt ; einige wur⸗ Der Bericht über die einzelnen Umſtaͤnde von dem
We dem A und auf den ſchrecklichen Orkan , der den 25 . Februar auf Isle⸗de⸗

Kai geſchleudert ; es iſt nicht ein einziges unter ihnen , France wuͤtete , iſt geeignet , in einer großen Anzahl von

das nicht mehr oder minder beſchädigt worden waͤre . Handelshaͤnſern u. Privaefmilien aus faſt allen Laͤndern

Die Pllanzungen im Innern ſind verwuͤſtet, die Europa ' s Trauer und Beſtuͤrzung zu verbreiten . Mehr
Aerndten aller Artzerſtoört, Hauſer niedergeſtuͤrzt , 15 als 25 in Port⸗Louis vor Anker liegende Schiffe ſind
Perſonen getddtet worden , und man fürchtet , daß der

geſcheitert , und ihre Ladungen entweder gaͤnzlich verlo⸗
naͤmliche Orkan auch auf der Inſel Bourbon gewuthet ren , oder fehr beſchadigt .

habe . 88 Courier. )
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Resultate .

1) Barometerstände .
Höchster

Tiefster
Mittlerer

Veränderung .

2 ) Thermometerstände .

a) In der Sonne . b ) Im Schatten .
Höchster

Tiefster

Mittlerer

Veränderung .

3 ) Hygrometerstände .
Höchster

Tiefster

Mittlerer

Veränderung .

4 ) Winde .

Nord

NorxdOst

Ost

SüdOst

Süd
Süd West

West

Nord West .

5 ) Hyetometer⸗

Quantität des gefallenen Regen - oder Schneewassers .

6 ) Atmometer .

Quantität der Verdünstung

Stärkste

Schwächste
Mitilere .



7) Witterung .

Klare Tage

RPübe

Vermischte

Regen .
Sehise .

Scklelsen

Gewitter .

Sturm .

Nebel

6 ) Allgemeine Bemerkungen .




	[Beobachtungen]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

	Resultate
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]


